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Hintergrund-Information 

Biographie  
 
Dr. Gunnar Riemann 
 
Mitglied des Bayer HealthCare Executive Committee;  
Mitglied des Vorstands der Bayer Schering Pharma AG 
 
 
Dr. Gunnar Riemann ist Mitglied des Vorstands der Bayer Schering Pharma AG. Im 
Rahmen des kombinierten Pharmageschäfts von Bayer und Schering ist er für die 
Geschäftseinheiten Onkologie, Hämatologie/Kardiologie, Dermatologie sowie 
Spezial-Therapeutika zuständig und betreut darüber hinaus die Regionen Latein- 
sowie Nordamerika. Bei Bayer leitet er seit dem 1. März 2006 die Division Pharma 
und seit Mitte Juli 2002 ist Dr. Riemann Mitglied des Bayer HealthCare Executive 
Committee. Darüber hinaus ist er seit 2004 Vorstandsmitglied der Bayer HealthCare 
AG. 
 
Dr. Riemann wurde am 26. Oktober 1958 in Hameln geboren. Er studierte Pharmazie 
an der Technischen Universität Braunschweig und promovierte dort mit einer bei der 
Gesellschaft für Biotechnologische Forschung geschriebenen Doktorarbeit im 
Fachbereich Biochemie. Dr. Riemann begann seine Karriere 1986 bei Bayer in 
Leverkusen am Institut für Pharmazeutische Technologie des Arbeitsgebiets 
Gesundheit. Zwischen 1987 und 1991 war er Betriebsleiter in der Pharma-Produktion. 
Danach leitete er bis 1994 die Produktentwicklung für OTC-Produkte bei der Miles 
Inc., Elkhart, Indiana, USA. 
 
Anschließend war Dr. Riemann als Leiter des Geschäftsfelds Haushalts-Produkte im 
Geschäftsbereich Consumer Care in Leverkusen tätig. 1996 folgte die Ernennung zum 
Regionen-Leiter Asien/Südamerika. Von 1999 bis September 2001 war Dr. Riemann 
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für die Region Europa des Geschäftsbereichs Consumer Care verantwortlich. 
Anschließend wurde er Leiter des Geschäftsbereichs Biologische Produkte mit Sitz in 
Research Triangle Park, North Carolina, USA. Er war außerdem Executive Vice 
President und Mitglied der Geschäftsleitung der Bayer Corporation, USA. Von 2004 
bis 2006 war er Leiter der Division Animal Health bei Bayer HealthCare. 
 
Dr. Gunnar Riemeann ist verheiratet und hat drei Kinder. 
 


